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KUNK Das MC Buch der Apnostolischen Konsti-
{utlı:onen un dıe verwandten Schriften auf ahr Verhältnis
NC untersucht Lübıngen, Laupp, 1893

Eııne ängere Abhandlung über das Ha uch der A.post]
ONSsS welche 1111 ahrg 15893 der Lübınger theologıschen
Quartalschrıft erschlen, yab der erf unter obıgem itel
separat heraus well dıeselbe 6116 sehr wıllkommene Kr-
gaNZUNS der dıeser Zeitschriıft (Jahrg 1893 JS)
besprochenen Monographıie desselben erf über die DOoS
Konst bıldet Schon CR letzterem Werke hatte (relegen-
heıt dıe Resultate berücksichtigen ZU welchen che-
£18 SECe1NeTr Behandlung der Canones Hıppolytı gelangt
Wr (1) Dass diıese Schrift dem c uch der A post
Konst SHSCr Bezıehung steht unterliegt keinem WeLl-
fel In der Weststellung der Abhängigkeit beıder Schrıften
kamen Jedoch Achelıis nd unk SaNZz verschıedenen
Krgebnıissen ährend dıe Echtheit un SOM dıe Prıo-
TIG& der Canones Hıppolytı vertheidiete, erkannte die-
selben als unecht m als abhängıg VO 1LL uch der

In Besprechung der schen Monographie sprach

(L Dıe Canones Hıppolytı (Texte und Untersuchungen ZUT a lt-
chrıstl. Lıtteratur, N 1591
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sıch ArNacl. für dıe Ansıcht des Uun: AUS,
indem näher auf einzelne Punkte eINZINS (1)

Dıes veranlasste 1E dıie für eıne Reıhe VOL Schrıften über
Kirchendiscıplın wıchtige rage auf’s Neue untersuchen ;

I:xam dabeı denselben Resultaten, w1e früher, und be-
gründet se1ne Auffassung ausführlıcher 1n der vorliegen-
den. Abhandlung dıe Argumente von un die
Krıtik Harnack’s. Diıie Untersuchung betrifft TEl Schriften :
ZUerst d1e (onstitutiones DEr Hinpotlytum, welche fast WÖTrt-
hıch miıt einem STOSSCH 'Theil des WL Buches der
zusammenfallen. arnacCc sıeht darın eıinen Auszug nıcht.
AUS dıiıesem Buche, sondern aus.eıner Quelle desselben. Da-

thut durch dıie Auslassungen, Umbildungen und
Verweisungen, welche der 'Vext der OConstitutiones aufwelst,
Car, dass d1ese e1n Auszug AUS den gelbst sınd,
nıcht 61 Auszug AUS el1ner Quelle dieser Schriftt. — Eıne
zwelıte verwandte Schrift ist dA1e 10724 Aegyptische Kırchen-
ordnung. Diese bıldet, W16 auch Harnack zug1bt, 61 Miıt-
telglıed zwıschen en Canones Hıppolytı und den M
Nnur ı11 Harnack, WwW16 Achelıs gethan, beıde Schriften DVOTr

dıie K SEtZeN. dagegen nımmt und welst durch
mehrere (ründe nach, ass dıe Aeg Kirchenordnung SPÜ-
ter ıst; als jene, nd ass dıe Constitutiones DOLr Hıppoly-
tum e1n Miıttelglied sınd zwıschen dıesen beiıden Schritften.
An drıtter Sstelle komm auf dıe (anones Hıppolytı Z

sprechen. Diıese stehen m1t der Aeg Kirchenordnung 1n
naher Beziehung, dass e1nNe der beiıden dıe Quelle der
ern Se1N 1NUSS Da TU für dıe letztere die Abhängigkeit
von den nachgewl1esen 1st, erg1ıbt sıch schon da-

(1) 'Cheol Studien U Krıtiken 1893, 4053-420
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raus, ass dıe Can, Hipp. Sspäter fallen MUSSeEN; S10 kom-
men drıtter Stelle ach den und der Aeg. Kır-
chenordnung. prüft ach einander dıe ZWwölLf Gründe,
welche Achelıs für dıe Echtheit und dıe Priorität der Oa

Hıppolyti beigebracht hat, und ze1gt, dass einzelne
das Gegentheıil VOL dem beweısen, WaSs daraus

folgert. Als Anhang theiılt den ©Can. 4 der Aeg Kir-
chenordnung (can. der Can Hıppolyti) AUS einer Wıle-
Nner Handschrift 1 griechischen Öriginaltext m1t, da bısher
diese, weıt S1e ber dıe hinausgehen, N1Uur ın a‚ h-
geleıteten Texten bekannt aren

IRSCH.

(*+ALANTE, I1 (Vemetero dı /nolisto martıre 2nN Atrınalda.
Napolı, L893

In Atrıpalda, dem alten Abellinum, wırd dıie Contfess1i0
1ın der Kırche des Hıpolistus als SPECUS Martyrum bezeıich-
net die Ausgrabung der verschütteten Krypte 1st; 1n den
letzten Jahren VOorgenoOomMMenN worden, und dıe vorlıegende
Abhandlung des neapolıtanıschen De Hossı enthält den Be-
richt ber dıe erzıielten Resultate Schon 1620 War dort
e1ne Inschrift gefunden worden, mi1t Consulardatum. VOIL

DOV, begınnend mı1t der bekannten HWHormel DOMS>,
nd yesetzt einem NCO QV DEI OLVNTATE
CVM SANGLLIS ESt Nıcht mınder
dıe metrischen Inschriften auf den Bıschof Sabınus un
die aut dessen Dıakon Romulus bekannt, un ın letzterer
Wr gleichfalls eode VoNn der Grotte der artyrer: QULOUS
alle nrECLOUS, QUuLOuUSs lamentis nie SPECUNM MATiYTUM, NE V
VATEeLiur maqıstrı CONtUOErNILO, testıis est euncta Datrıa.

In der Krypta sınd die Thonsärge, 1n welchen der Mar-
tyrer Hıpolistus und SE1NE Gefährten beigesetzt areh, W1e-


